
MITTWOCH, 3. JULI 2024 15LOKALES

Drittliga-Handballer präsentieren den Fans ihre Neuzugänge
paar der HCB-Neuzugänge zu sehen, so etwa
die hier um Trainer Fabian Kunze (kleines Bild
Mitte, M.) postierten Marc Gordon (v.l.), Nico-
las Neumann, Hannes Rabe und Franz Häcker.
Der Bosnier Almir Osmanhodzic fehlte am

Montag noch. Kapitän Marcel Popa verriet der-
weil dem Hallensprecher Michael Lorenz, was
er von der Saison erwartet. Anstrengende Ein-
heiten im Kraftraum und in der Halle werden
nun die kommenden Wochen prägen. FOTO: BIEL

Zum ersten öffentlichen Training in Vorberei-
tung ihrer anstehenden Saison in der 3. Bun-
desliga empfingen die Handballer des HC Bur-
genland am Montagabend einige ihrer treu-
esten Anhänger. Und diese bekamen gleich ein

Raub: 15-Jähriger
muss Jacke hergeben
NAUMBURG/HBO. Ein 15-Jähri-
ger wurde am Montag gegen
21.45 Uhr in Naumburg von
einer fünfköpfigen Gruppe auf-
gefordert, seine Jacke eines Fuß-
ballclubs auszuziehen und her-
auszugeben. Als der Geschädig-
te dies ablehnte, wurde er laut
Polizeiangaben in eine abgele-
gene Gasse am Curt-Becker-
Platz gezogen. Dort drohte man
ihm Gewalt an. Um eine körper-
liche Auseinandersetzung zu
vermeiden, übergab er die Ja-
cke. Die unbekannte Gruppe
konnte noch vor Eintreffen der
Polizei flüchten, heißt es.

Nach Unfall in Klinik
geflogen worden
ZEITZ/HBO. Nahe Zetzschdorf
kam am gestrigen Dienstag
gegen 12 Uhr ein Auto aus bis-
her unbekannten Gründen auf
die Gegenspur der B2. Ein ent-
gegenkommender Lkw konnte
den Zusammenstoß nicht mehr
verhindern, wie die Polizei
schreibt. Der Pkw-Fahrer wurde
eingeklemmt und musste durch
die Feuerwehr geborgen wer-
den. Er kam per Rettungshub-
schrauber in eine Klinik. Auch
der Lkw-Fahrer wurde verletzt.

Mit gestohlenem
Auto in den Graben
REICHARDTSWERBEN/HBO.Am
Montag landet ein Fahrzeug
gegen 20.40 Uhr aus bisher un-
bekannten Gründen in einem
Reichardtswerbener Straßen-
graben. Ein Zeuge beobachtete
den etwa 50- bis 60-jährigen,
grauhaarigen Autofahrer, wie
sich dieser mit einer roten Jacke
und kurzer Hose bekleidet vom
Unfallort entfernte. Die gerufe-
nen Polizeibeamten stellten
fest, dass das Fahrzeug seit
Montagmorgen als gestohlen
gilt. Der Fahrer wurde trotz in-
tensiver Suche nicht gefunden.
Das durch den Unfall beschä-
digte Auto konnte dem Halter
übergeben werden. Nun wer-
den die Spuren ausgewertet.

Mülltonnen stehen
in Flammen
ZEITZ/HBO/MZ. Eine brennen-
de Mülltonne in der Zeitzer Vir-
chowstraße meldeten Zeugen
in der Nacht zum Dienstag
gegen 1 Uhr. Vor Ort stellten die
Feuerwehrkräfte ein Übergrei-
fen der Flammen auf zwei wei-
tere Mülltonnen fest. Laut der-
zeitigen Erkenntnissen hatten
unbekannte Täter den Brand
verursacht, heißt es in einer
Meldung der Polizei.

POLIZEI-REPORT

Heute ab 16 Uhr
Abendmarkt
NAUMBURG/HBO. Der nächste
Naumburger Abendmarkt be-
ginnt am heutigen Mittwoch
um 16 Uhr in der guten Stube
der Domstadt. Unter demMotto
„Frisch – regional – handge-
macht“ bietet der Abendmarkt
ein vielfältiges Sortiment aus
demmitteldeutschen Raum. Als
kulinarische Spezialitäten sind
Brot, Käse, Fleisch- und Wurst-
waren, Gewürze, Öle und Auf-
striche sowie Süßwaren zu fin-
den. Auch Wein und Bier aus
der Region sind im Angebot.
Hinzu kommen Textilien und
Bekleidung, Pflanzen, Korbwa-
ren und Deko-Artikel aller Art,
heißt es in einer Mitteilung der
Stadtverwaltung. Die weiteren
Abendmarkt-Termine: 7. Au-
gust, 4. September, 9. Oktober
und 6. November. An diesen Ta-
gen endet der reguläre Wochen-
markt früher, damit der Ab- und
Aufbau der Stände für den
Abendmarkt gewährleistet wer-
den kann.

IN KÜRZE

NAUMBURG/AND. Im Juni feier-
te der Umweltradar des Burgen-
landkreises seinen sechsten Ge-
burtstag. Seit Jahresbeginn sind
bereits fast 200 Meldungen
beim Umweltamt des Burgen-
landkreises registriert worden.
Als mobile Internetseite ermög-
licht das Umweltradar Bürger-
innen und Bürgern, Verstöße
gegen das Umweltrecht im
Landkreis schnell und unkom-
pliziert an das Umweltamt zu
melden. „Seit der Gründung des
Umweltradars sind mit heuti-
gem Stand insgesamt 2.503
Meldungen beim Umweltamt
eingegangen, das heißt jeden
Tag mehr als eine Meldung für
mehr Umwelt- und Naturschutz
im Burgenlandkreis“, kann Aria-
ne Körner, zuständige Dezer-
nentin im Landratsamt, stolz
berichten.

Bereits in den ersten beiden
Quartalen 2024 sind über
170 Meldungen mit dem
Schwerpunkt im Bereich illega-
le Abfallablagerung zu verzeich-
nen, heißt es vom Burgenland-
kreis. Mehr als 20 Meldungen
aus den Bereichen Gewässer-,
Luft- und Bodenverunreinigun-
gen sowie Naturschutz gingen
darüber hinaus über den Um-
weltradar ein. Die meisten Mel-
dungen stammen nach wie vor
aus dem mittleren und östli-
chen Teil des Burgenlandkrei-
ses und hier wiederum insbe-
sondere aus den Ballungsräu-
men um Naumburg, Zeitz und
Weißenfels.

„Gerade im Hinblick auf die
auch in der Verwaltung des Bur-
genlandkreises Einzug haltende
Entbürokratisierung und die
Umsetzung von digitalen Ange-
boten zur Verbesserung der
Bürgerfreundlichkeit stellt der
Umweltradar ein echtes Er-
folgsmodell dar“, meint Chris-
tian Kah, Amtsleiter des Um-
weltamtes.

Um etwas zu melden, benöti-
gen die Nutzerinnen und Nut-
zer lediglich drei Schritte, um
dieMeldung, zum Beispiel einer
illegalen Abfallablagerung oder
einer Gewässerverunreinigung,
abzusetzen. Das Umweltamt
veranlasst dann alles Weitere.
Die Bedienung der App ist ein-
fach: Innerhalb weniger Sekun-
den werden der Standort ermit-
telt oder manuell auf einer Kar-
te angegeben, Fotos gemacht
oder alternativ die vorgefunde-
nen Abfälle ausgewählt und auf
freiwilliger Basis Kontaktdaten
angegeben.

Den Umweltradar des Burgen-
landkreises und weitere Hinweise
zum Anwenden findet man unter
umweltradar.blk.de.

Sechs Jahre
Umweltradar
im Kreis
Bisher mehr als
2.500 Meldungen

LAUCHA/HBO. Die Unwetter
der vergangenen Tage und Wo-
chen haben manche Städte und
Regionen komplett verschont,
in anderen für heftige Schäden
gesorgt. Erwischt hat es zum
Beispiel die Sparkasse in Lau-
cha. „Im Rahmen der zurücklie-
genden Unwetter war unsere
Geschäftsstelle in Laucha in
Mitleidenschaft gezogen wor-
den und musste geschlossen
werden. Die Filiale muss grund-
legend saniert werden“, teilt das
Kreditinstitut mit. Ab kommen-
den Montag, 8. Juli, werde man
ein Ausweichquartier in der
Oberen Hauptstraße 12 in Lau-
cha eröffnen. „Der SB-Bereich
bleibt am bisherigen Standort
am Markt 9 nutzbar. Wir bitten
unsere Kunden um Verständ-
nis“, so Sparkassen-Sprecherin
Verena Fischer weiter.

Sanierung der
Sparkasse
nach Unwetter

Rufus auf Entdeckungstour

VON CONSTANZE MATTHES

BURGSCHEIDUNGEN. Frosch Ru-
fus hat eine Tour durch Burgschei-
dungen gemacht. Mit seinen
Freunden, der Ente Levina und
dem Kastanienmännchen Karsten,
besuchte er die Kirche, die Agrar-
genossenschaft, die Pferdezucht
Wolff sowie den Fleischer. Was er
da alles noch so erlebt hat, können
die großen Mädchen und Jungen
der Kindertagesstätte „Schloss-
zwerge“ nun vorgelesen bekom-
men. Zum zweiten Mal übergab
die Interessengemeinschaft „Burg-
Plauderei“ einen Rufus-Band an
die künftigen Abc-Schützen.

Das erste Buch „Rufus sucht
neue Freunde“ war im vergange-
nen Jahr erschienen. „Die Grund-
idee ist die, dass die Kinder viel
über den Ort lernen. Unter den
Kindern sind ja auch einige, die
nicht in Burgscheidungen woh-
nen“, erzählt Karin König von der
Interessengemeinschaft. Der
Band, gestaltet von IG-Mitglied
Stephan Becker, enthält einen
kindgerechten Text und zahlreiche
Fotografien. Zwei Elemente sind
immer gleich und sollen einen
Wiederkennungswert haben: Ein
Bild des Burgscheidunger Ortsein-
gangsschildes sowie das Lied
„Wasser ist zum Waschen da“. Mit

Die Burgscheidunger Interessengemeinschaft „Burg-Plauderei“ hat für künftige Abc-Schützen
wieder Band über das Maskottchen gestaltet. Was der Frosch und seine Freunde erlebt haben.

dem zweiten Band nunmehr neu
ist jedoch die breite Hilfe mehrerer
Vereine. So haben der Burgschei-
dunger Feuerwehr- und Heimat-
verein, der Tröbsdorfer Männer-
verein „Felsenfest“, der örtliche
Carnevals Verein sowie der Sport-
verein Burgscheidungen das Pro-
jekt mitgetragen.

Den Mädchen und Jungen wur-
de der neue Band „Rufus auf Ent-
deckungsreise“ nicht einfach nur
in die Hand gedrückt. Die frühere
Lehrerin Edeltraud Müller leitete
in den Räumen der „Burg-Plaude-
rei“ am Schulplatz eine erste
Unterrichtsstunde für die Abc-
Schützen. Dorothea Nitzek stellte
das Buch zudem vor. Bereits jetzt
wird an Band drei gearbeitet. „Wir
probieren dabei auch den Text an
Kindern aus“, so Karin König.

Der Interessengemeinschaft ge-
hören derzeit sechs Frauen und
ein Mann an. Neben der Bewah-
rung der heimatgeschichtlichen
Sammlung gehe es auch darum,
das Neue mit dem Alten zu verbin-
den. In der „Burg-Plauderei“ wer-
den so historische Filme über
Burgscheidungen per Bildschirm
gezeigt. Ein Projekt, das einst das
Lehrerehepaar Gerdi und Helmut
Schmidt begonnen hatte, will die
IG nun fortführen. Es geht um
Häuser und ihre Bewohner.

Chor „Harmonie“ singt in Roßbach
Vokalensemble
präsentiert am 14. Juli
in der Kirche ein
buntes Programm.

ROSSBACH/CM. In der Kirche zu
Roßbach gastiert am Sonntag, 14.
Juli, der Gemischte Chor „Harmo-
nie“. Das Publikum erwartet ab

14.30 Uhr ein abwechslungsrei-
ches Programm, das Chorleiter
Marius Bürg eigens für diesen Auf-
tritt im Naumburger Ortsteil zu-
sammengestellt hat.

Das in fünf Abschnitte unterteil-
te und von Pianoklängen begleite-
te Konzert wird mit verschiedenen
Kanons eröffnet, die die Gäste im
Gotteshaus einstimmen sollen,
heißt es in einer Ankündigung. Im
zweiten Abschnitt steht die Liebe

im Mittelpunkt, zu dessen Höhe-
punkt das afrikanische Hochzeits-
lied „Banaha“ gehört. Im dritten
Abschnitt werden klassische
Volks- und Heimatlieder präsen-
tiert. Der Moderne ist hingegen
der vierte Abschnitt gewidmet, be-
vor es im fünften und letzten Block
um das Abschiednehmen geht.
Während des Auftritts in der Roß-
bacher Kirche sind bekannte Lie-
der wie „An der Saale hellem

Strande“, „Deep River“ oder „Grie-
chischer Wein“ zu hören. Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden wird ge-
beten.

Der Naumburger Chor hatte
seinen ersten Auftritt 1950 beim
Stiftungsfest des Claudius-Män-
nerchores. Proben finden jeweils
montags von 19.30 bis 21.30 Uhr
im Jugendzentrum „Otto“ statt.
Neue Mitglieder sind herzlich will-
kommen

EdeltraudMüller leitet in der „Burg-Plauderei“ eine ersteUnterrichtsstunde für die
künftigen Abc-Schützen. Erzieherin Michelle Schneider sowie Rüdiger Neumann
(hintere Reihe, v.l.), Torsten Gehlfuß, Fritz Märtzsch und Thomas Kuhnt als Vertre-
ter der unterstützenden Vereine mit den großen Mädchen und Jungen der Kita
„Schlosszwerge“, die nun bald in die Schule gehen werden. FOTOS (2): KARIN KÖNIG
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